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Dornbusch, M., G. Dornbusch, s. Fischer & J. Müller (2012): Nachweise von Atlantik-Kormoranen 
Phalacrocorax [carbo] carbo in Sachsen-Anhalt. Apus 17: 37-42. 
In Sachsen-Anhalt ist im Ramsar-Gebiet Helmestausee Berga-Kelbra am 28.8.2004 von M. Schulze 
ein immat. Atlantik-Kormoran Phalacrocorax [carbo] carbo beobachtet und fotografiert worden. Dies 
war der erste Nachweis des Atlantik-Kormorans sowohl für Thüringen als auch für Sachsen-Anhalt.  
Danach sind weitere Nachweise, vorwiegend in der Helme-Niederung westlich Sangerhausen, erst in den 
Wintern 2007/2008 und 2008/2009 erfolgt. Im Rahmen von Ausnahmegenehmigungen wurden 95 Kor-
morane erlegt, darunter 12 Atlantik-Kormorane. Dieser hohe Anteil spricht für ein regelmäßiges Auftreten 
dieser Form in Sachsen-Anhalt.

Dornbusch, M., G. Dornbusch, s. Fischer & J. Müller (2012): Atlantic Cormorants Phalacrocorax 
[carbo] carbo in Saxony-Anhalt. Apus 17: 37-42.

The first record of an Atlantic Cormorant Phalacrocorax [carbo] carbo in the federal state of Saxony-Anhalt was 
an immature bird at the Ramsar site Helmestausee Berga-Kelbra on 28.08.2004 photographed by M. Schulze.  
Further records followed in the winters 2007/2008 and 2008/2009, mostly in the lowlands of the river 
Helme west of Sangerhausen. 12 of 95 Cormorants shot for the reason of fish protection were Atlantic Cor-
morants. This high percentage indicates a regular occurrence of this form in Saxony-Anhalt.
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Einleitung

In Sachsen-Anhalt sind im Jahr 2007 zum 
Schutz der heimischen Fischfauna an bedeut-
samen Fließgewässern Ausnahmegenehmi-
gungen zum Abschuss von Kormoranen erteilt 
worden. Laut Nebenbestimmungen waren die 
erlegten Kormorane an die Staatliche Vogel-
schutzwarte Steckby zu vermitteln. Hier erfolg-
ten Sektionen zur Analyse des Mageninhalts, 
um weitere Kenntnisse über das Nahrungs-

spektrum des kontinental verbreiteten Kormo-
rans Phalacrocorax [carbo] sinensis insbeson-
dere an Fließgewässern Sachsen-Anhalts zu 
gewinnen (dornbuScH & fiScHer 2010). 

Dabei konnte das bereits vermutete Vorkom-
men des Atlantik-Kormorans Phalacrocorax 
[carbo] carbo in Sachsen-Anhalt (dornbuScH 
2001) bestätigt werden.

Beide Formen werden hier auf der Grund-
lage der Arbeiten von GooStrey et al. (1998), 
SanGSter (1998) und newSon et al. (2004, 



38                                                                                                                       Apus 17 (2012)

2005) als Semispezies innerhalb der Super-
spezies Phalacrocorax carbo betrachtet. 

Darüber hinaus gibt es in beiden Formen 
weniger deutlich differente Populationen, auf 
die hier nicht weiter eingegangen wird (ma-
rion & le Gentil 2006, newSon et al. 2004, 
fukuda 2000). 

Bestimmung der Vögel

Die Bestimmung der Vögel erfolgte im We-
sentlichen auf der Grundlage der folgenden di-
agnostischen Merkmale (nach alStröm 1985, 
1987; newSon et al. 2004, 2005; millinGton 
2005; darlaSton 2005 und alibone 2005): 

(A) Schnabel-Kehl-Winkel (GPA, gular 
pouch angle), bei carbo spitz, 38 - 72°, vor-
wiegend < 65° (s. Abb. 1), bei sinensis breit, 
in der Regel > 65° (s. Abb. 2).

(B) Unterer Kehlhaut-Hintereckpunkt (RCP, 
rear corner point of the gular skin), bei carbo 
unterhalb des Auges bzw. des Augenhinter-
rand-Bereichs, bei sinensis weit hinter dem 
Augenhinterrand. 

(C) Vordere Kehlhautbegrenzung (FSL, 
front skin-line), bei carbo parallel zur hin-
teren, bei sinensis nicht parallel zur hinteren 
Kehlhautbegrenzung.

Nachweise in Sachsen-Anhalt

Im Winter 2007/2008 wurden drei Vögel der 
atlantischen Form erlegt und entsprechendes 
Belegmaterial zoologischen Sammlungen zu-
geführt. Als Erstnachweis für Sachsen-Anhalt 
stellte sich jedoch der Fotobeleg eines imma-
turen Vogels am Helmestausee im Jahr 2004 
heraus. 

(1) 28.8.2004: 1 immat. Phalacrocorax 
[carbo] carbo beobachtet (Belegfoto) an der 
Numburg/Helmestausee Berga-Kelbra im 
Grenzbereich von Thüringen und Sachsen-
Anhalt (ScHulze 2004, Abb. 4 und in litt.), 
d. h. als Erstnachweis sowohl für Thüringen 

als auch für Sachsen-Anhalt. Auf dem Foto 
sind die Merkmale (A), (B) und (C) sowie 
die carbo-typische immat. Vorderbrustzeich-
nung (s. (2) und millinGton 2005) eindeutig 
zu erkennen. GPA 48°, RCP unterhalb des 
Augenhinterrandes, FSL parallel. Das frühe 
Datum im Spätsommer ist offenbar nicht un-
gewöhnlich, da auch in der Schweiz bereits 
am 30.8.1984 1 ad. Atlantik-Kormoran ange-
troffen worden ist (marti 1985).

(2) 29.12.2007: 1 immat. (1.W) Phalacro-
corax [c.] carbo erlegt an der Helme bei Kel-
bra. GPA 58°, RCP unter Augenhinterrand 
+ 4 mm, FSL parallel, Flügellänge (Fl) 334 
mm, Schnabellänge vom Federansatz (SnF) 
67,5 mm, geringste Schnabelhöhe (SnH) 13,0 
mm. Die Sektion ergab keine Geschlechts-
bestimmung. Nach den Messdaten, die den 
Durchschnittswerten der norwegischen carbo-
Population (newSon et al. 2005) am nächs-
ten liegen, sowie im Vergleich zu zwei in 
der Schweiz gesammelten Vögeln (Suter & 
winkler 1986), handelt es sich sehr wahr-
scheinlich um ein Weibchen (F). 

Beschreibung: Oberseite dunkelbraun, Gr. 
Armdecken mit fahlen Spitzen (1.W). Unter-
seite klar weiß mit carbo-typischer dunkel ge-
streifter Vorderbrust. Zügelhaut vor dem Auge 
mit borstenähnlichen Federchen bedeckt, 
nicht nackt. Dieses Merkmal ist zwar variabel, 
aber ein guter Bestimmungshinweis, da carbo 
öfter eine weniger nackte Zügelhaut aufweist.

Der nach newSon et al. (2004, 2005) berech-
nete differenzierende Indexwert für Weibchen 
(carbo > 4,8; sinensis < 4,8) bestätigt mit > 4,8 
die Artbestimmung als P. [c.] carbo, auch bei 
getrennter Berechnung für beide Geschlechter 
(M/F). 

[Zur Erläuterung: Auf der Grundlage einer 
Diskriminanz-Analyse können Vögel bekann-
ten Geschlechts in der Hand bestimmt werden, 
Weibchen nach der Formel (0,87159 x SnH) + 
(0,56828 x SnF) – (0,61081 x GPA); 
> 4,8 = carbo, < 4,8 = sinensis und
Männchen nach der Formel (0,92133 x SnH) + 



Dornbusch u.a.: Nachweise von Atlantik-Kormoranen in Sachsen-Anhalt            39

(0,36504 x SnF) – (0,50198 x GPA);
> 4,6 = carbo, < 4,6 = sinensis (s. newSon et 
al. 2004, 2005). 
Vögel unbestimmten Geschlechts (M/F) las-
sen sich durch Berechnung nach beiden For-
meln und einem Trennwert von 4,8 in der Re-
gel ebenfalls zuordnen.]

(3) 13.1.2008: 1 ad. P. [c.] carbo erlegt 
an der Helme bei Brücken westlich San-
gerhausen. GPA 50°, RCP unter Augenhin-
terrand + 3 mm, FSL parallel, Fl 348 mm, 
SnF 67,0 mm, SnH 14,1 mm, newSon-Index 
(M/F) > 4,8. Gefieder glänzend schwarz mit 
spärlichen weißen Schmuckfedern im Na-
ckenbereich.

(4) 13.1.2008: 1 immat. (1.W) P. [c.] carbo 
erlegt an der Helme bei Brücken westlich San-
gerhausen. GPA 56°, RCP unter Augenhinter-
rand + 4 mm, FSL parallel, Fl 345 mm, SnF 
71,5 mm, SnH 13,0 mm, newSon-Index (M/F) 
> 4,8. Gefiederfärbung analog (2). 

Da sich unter 11 im südlichen Sachsen-
Anhalt in einem Zeitraum von weniger als 
drei Monaten (24.12.2007 - 11.3.2008) ge-
schossenen und untersuchten Kormoranen 
drei Vögel der atlantischen Form befanden 
liegt nahe, dass ihr Status „Ausnahmeer-
scheinung“ eher auf die erbrachten Nach-
weise als auf die tatsächlichen Vorkommen 
zu beziehen ist. Demnach ist vom Atlantik-
Kormoran Phalacrocorax [carbo] carbo in 
Sachsen-Anhalt in neuerer Zeit durchaus ein 
spärliches Auftreten als Durchzügler und 
Wintergast zu erwarten, zumal im Januar 
2009 weitere Nachweise erfolgten, vorwie-
gend in der Helmeniederung zwischen Ben-
nungen und Oberröblingen.

Auch an der Milde bei Gardelegen wurde 
ein Vogel erlegt. 

(5) 5.1.2009: 1 immat., GPA 56°, RCP un-
ter Augenhinterrand + 4 mm, FSL parallel, Fl 
356  m, SnF 71,7 mm, SnH 13,1 mm, newSon-
Index (M/F) > 4,8.  

An der Helme östlich Martinsrieth wurden 
zwei Vögel geschossen. 

(6) 10.1.2009: 1 ad., GPA 54°, RCP unter 
Augenhinterrand + 4 mm, FSL parallel, Fl 
368 mm, SnF 68,9 mm, SnH 13,0 mm. 

(7) 12.1.2009: 1 immat., GPA 58°, RCP un-
ter Augenhinterrand + 2 mm, FSL parallel, Fl 
328 mm, SnH 11,5 mm.  

Weitere sechs Vögel wurden an der Helme 
bei Bennungen erlegt. 

(8) 12.1.2009: 1 ad., GPA 62°, RCP unter 
Augenhinterrand + 3 mm, FSL parallel, Fl 
351 mm, SnF 70,2 mm, SnH 13,7 mm.  

(9) 15.1.2009: 1 ad., GPA 56°, RCP unter 
Augenhinterrand + 2 mm, FSL parallel, Fl 
333 mm. 

(10) 15.1.2009: 1 immat., GPA 70°, RCP 
unter Augenhinterrand + 10 mm, Fl 360 mm, 
SnF 62,9 mm (F), SnH 14,4 mm, newSon-
Index (F) > 4,8. 

(11) 16.1.2009: 1 ad., GPA 60°, RCP un-
ter Augenhinterrand + 3 mm, FSL parallel, 
Fl 340 mm, SnF 67,6 mm, SnH 13,0 mm               
(s. Abb. 1 auf der III. US).  

(12) 16.1.2009: 1 ad., GPA 56°, RCP unter-
halb des Auges, FSL parallel, Fl 354 mm, SnF 
67,1, SnH 15,0 mm. 

(13) 16.1.2009: 1 immat., GPA 56°, RCP 
unter Augenhinterrand + 2 mm, FSL parallel, 
Fl 355 mm, SnF 64,0 mm, SnH 13,1 mm. 

Im Untersuchungszeitraum (Dezember 2007 
bis Februar 2009) wurden insgesamt 95 ge-
schossene Kormorane nahrungsanalytisch be-
arbeitet. Dabei erwiesen sich sowohl im Win-
ter 2007/2008 als auch im Winter 2008/2009 
etwa 25 % der erlegten Kormorane in den 
bereits oben genannten Überwinterungsräu-
men als P. [c.] carbo. Vorwiegend geringe 
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Abschussergebnisse an einigen anderen Orten 
sowie die 33 im Herbst 2008 an den Fischtei-
chen bei Lochow und Wulkau geschossenen 
Kormorane ergaben keine weiteren carbo-
Nachweise. Für einen farbmarkierten Vogel 
mit Ring STAVANGER BA 22 572/rot CN1, 
ber. 8.6.2003 nestj. bei Fredrikstad/SE-Nor-
wegen, Farbringablesung 1.10. - 2.11.2003 im 
Bereich von Mennewitz, ohne weitere Merk-
malsangaben, kann die taxonomische Identität 
leider nicht angegeben werden (GeorGe et al. 
2004). Weitere Wiederfunde von in Norwegen 
beringten Kormoranen liegen in Sachsen-An-
halt nicht vor (coppack et al. 2011). 

Weitere Vorkommens- und Bestim-
mungshinweise  

Die bisher bekannte Situation des carbo-Vor-
kommens im östlichen Deutschland ist bei 
köppen (2007) und Heinicke & köppen (2007) 
zusammenfassend dargestellt. Über das Auf-
treten auf Helgoland unterrichten im Wesent-
lichen bauer (1960), StüHmer (1996), flore 
& Hüppop (1997) und dierScHke et al. (2011), 
letztere mit dem Foto eines immat. P. [c.] 
carbo (inkorrekt als sinensis bezeichnet). Be-
sonders bemerkenswert sind die zwei carbo-
Ringfunde in Kroatien (mikuSka & muzinic 
1989; flore & Hüppop 1997), sowie auch ein 
sinensis-Ringfund 1930 in Minnesota/USA 
(HaverScHmidt 1930).

Die wenigen bisher aus der Schweiz, 
Deutschland und Österreich bekannt gewor-
denen Nachweise werden hier nicht wieder-
holt, aber als Quellen im Literaturverzeichnis 
aufgeführt.

Bestimmte Artmerkmale sind unter günstigen 
Bedingungen auch feldornithologisch erkennbar. 
Deshalb wird angeregt, stärker auf Gastvorkom-
men des Atlantik-Kormorans zu achten und in 
geeigneter Form zu dokumentieren, möglichst 
mit als Nachweis geeigneten Fotos.

Die sich überschneidenden Messdaten (Flü-
gellänge, Schnabellänge, Schnabelhöhe) sind 
zur Art- und Geschlechtsbestimmung wenig 
geeignet, wie auch das Größenverhältnis car-
bo M > carbo F > sinensis M > sinensis F 

verdeutlicht (newSon et al. 2004, 2005; einge-
schränkt baker 1993). 

Auch die geringste Schnabelhöhe (SnH) 
etwa in der Mitte des Schnabels ist unter Be-
rücksichtigung weiterer Daten als Hinweis zur 
intraspezifischen Geschlechtsbestimmung nur 
bedingt geeignet. 

Die Nachweise des Atlantischen Kormorans 
in Sachsen-Anhalt sind von der DSK (2010) 
anerkannt (doch zu Abb. 7 ist zu ergänzen: Fo-
tos Stefan Fischer und Max Dornbusch). 

Belegmaterial ist dem Museum Heineanum 
Halberstadt und der Federsammlung Dr. J. 
Müller zur Verfügung gestellt worden. Nach 
entnommenen und am Museum für Tierkun-
de/Senckenberg Natural History Collections 
Dresden untersuchten Gewebeproben ließen 
sich, wie teilweise auch bei marion & le 
Gentil (2006), die Formen carbo und sinensis 
über die mtDNA (control region) nicht tren-
nen. Herrn Dr. M. Päckert sei für seine dies-
bezüglichen Bemühungen besonders gedankt.
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